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Aie Feier des zweihundertjährigen Geburtstags A . H .
Francke ' s ist ein Ereigniß von tiefgehender Bedeutung
für die Franckeschen Stiftungen und für Alle , die ihnen
angehören und einst angehört haben . Lebendiger als je
wurde durch sie in Allen das Gedächtniß an das hervor¬
gerufen , was der HErr durch diesen seinen Knecht gewirkt
hat bis auf diesen Tag und es möchte wohl keinen Theil -
nehmer dieser Feier geben , der nicht einen tiefen Eindruck
von derselben empfangen hätte . Es war also sehr natür¬
lich , daß sich von vielen Seiten der Wunsch regte , in einer
Beschreibung derselben ein bleibendes Andenken daran zu
besitzen . Wenn demselben etwas später Folge gegeben ist ,
als es vielleicht wünschenswert !) war , so hat dies seinen
Grund in manchen Hindernissenverschiedener Art .

Zunächst schien es bei der Aufstellung des Kassenab -
schlusses über die Beiträge zur neubegründeten Secular -
Stiftung dem Comits wünschenswert !) , das Resultat der
veranstalteten Sammlungen uoch eine Zeitlang abzuwarten ,
da die während und bald nach der Festfeier reichlich zuflie¬
ßenden Beiträge die Hoffnung , daß noch weitere eingehen
würden , erweckten . Und es wurde denn auch in der That
bis zum Herbst eine Summe von gegen 3000 Thaler
erreicht ; außerdem hatte die von ehemaligen Schillern des
K . Pädagogiums angeregte Sammlung ein Capital von
gegen 1000 Thaler ergeben . Damit war der Zeitpunct
gekommen , wo das Comits dem Publicum Rechenschaft
über seine bisherige Thätigkeit legen konnte .
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Ueberdies war es die Absicht , in Erfüllung gegebe¬
ner Zusagen das während der Festzeit selbst angelegte
Albuni ehemaliger Schüler im Anschluß an den Festbericht
durch den Druck zu veröffentlichen , ein Unternehmen , wel¬
ches , wenn nur irgendwelche Zuverlässigkeit und Vollstän¬
digkeit sollte erreicht werdeu , mit mancherlei Schwierig¬
keiten verknüpft war . Denn einestheils waren die in den
aufgelegten Listen eingetragenen Notizen überaus lückenhaft
und dürftig , anderntheils mußten die Namen oft erst aus
unleserlichen Handschriften errathen und entziffert , und
schließlich doch noch von über hundert Adressen brieflich
Ergänzungen und Berichtigungen eingeholt werden . Für
die trotzdem noch gebliebenettMängel und Fehler bitten
wir um nachsichtige Beurtheilung . Gewiß wird aber man¬
cher , dein es nicht vergönnt war die festlichen Tage hier
zu verleben , durch die Namen alter Comilitonen an seine
jugendlichen Freundeskreiseerinnert und manches Bild auf
diese Weise seinem Gedächtnisse in erneuter Frische wieder
lebendig werdeu .

So hoffen wir , daß unser Festbericht immerhin noch
nicht zu spät kommen wird .

Halle , im November 1863 .

Das Direktorium der Framl'eschcu Stiftungen .
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